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Kapitel 11: Der Schatten der Familie Belzebell

Als Joe mit den anderen oben ankam schaute er sich hektisch nach der
Krankenschwester um von der Steven gesprochen hat. Er erblickte sie als sie gerade
eine Tür hinter sich schloss: „Schwester!“ rief Joe ernst. Die Krankenschwester
wendete sich Joe überrascht zu: „Ich brauche sofort ein Operationssaal der Junge
Mann hier“ er deutete auf Chrome: „Muss wieder zusammen geflickt werden und
braucht eine Transfusion er hat eine menge Blut verloren! Der andere junge Mann“ er
deutete auf Seishiro den er huckepack trug: „Hat so weit nichts schlimmes außer ein
paar Prellungen und Blauenflecken das einsiechste was er benötigt ist eine
ordentliche Mütze voll schlaf! Wenn ihr also ein Bett für ihn fertig machen würdet
währe das sehr freundlich von ihnen dann könnten wir uns um die zusammen Flickung
und Transfusion des anderen kümmern!“ „Aber“ begann die Krankenschwester: „Aber
sollten wir uns nicht gleich um den Schwerverletzten kümmern?!“ „Ach nicht nötig.“
Meinte Joe abwinkend: „Der hält jetzt auch noch die paar Minuten noch durch!“ „Nah
schön aber auf ihre Verantwortung!“ meinte sie nervös und ging den Gang entlang
(die anderen folgten ihr natürlich) und sperrte eine Tür auf: „Hier kann er sich und
natürlich die anderen ausruhen wenn sie möchten.“ Sie betraten einen unscheinbar
großen Raum in dem mehrere Betten standen. „Haben sie vielen, vielen dank!“ Meinte
Joe lächelnd und legte Seishiro mit Biancos Hilfe vorsichtig in eins der Betten und
nahm das Einhorn, wo Chrome selbstverständlich noch drauf lag, zu sich: „Akira,
Rachel!“ er wandte sich zu den beiden um: „Bleibt bitte hier bis ich Chrome geflickt
habe und macht euch keine Sorgen er wird das Überleben also tut mir bitte den
gefallen!“ meinte er ernst zu den beiden. „Nichts da, ich bleibe ei meinem General und
wenn es auch das letzte ist was ich tue!!!“ protestierte Rachel. Joe wurde sichtlich
zornig und brüllte: „Ihr könnt doch eh nichts ausrichten im Gegenteil ihr würdet uns
bei unserer Arbeit behindern…“ „Ich bleibe ihr“ unterbrach Akira Joe die sich an
Seishiros Bett gesetzt hatte Joe schaute sie perplex an: „Wenn ich Chrome jetzt eh
nur mit meiner Anwesenheit schade dann bleibe ich bei Seishiro“ sie nahm behutsam
Seishiros Hand in ihre: „denn er braucht mich genau so sehr wenn er aufwacht wie
Chrome.“ Ihre Augen waren voller Trauer aus denen man erkennen konnte das ihr die
Entscheidung nicht leicht zu fallen schien. Rachel schaute Akira beeindruckt an.
„Wenigstens eine die vernünftig ist!“ meinte Joe erleichtert und wandte sich zu
Rachel: „Akira hat vollkommen Recht, bleibt erst einmal hier und ruht euch aus, ich
glaube zwar nicht das sie uns gleich wieder angreifen werden aber man kann nie
wissen und deswegen musst du bei ihnen bleiben wer sonst sollte sie beschützen?“
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Rachel schaute nun zu ihren verletzten Kameraden und dachte bei sich »Er hat recht!
Wer sollte außer mir sollte sie alle beschützen? Major Harry und Bianco sind viel zu
sehr angeschlagen um das man ihnen noch ein Kampf zumuten möchte, Akira hat
nicht wirklich eine Chance wenn eins dieser „Ungeheuer“ hier herein stürmt und
Seishiro…« ihre Gedanken wurden durch ein erschöpftes Kommentar von Chrome
unterbrochen: „Rachel… sei vernünftig… das ist ein Befehl!“ hauchte er mühsam aus
sich heraus. „Ja, General Takagi!“ sagte Rachel überrascht und salutierte. „kommen sie
Schwester wir müssen noch den OP-Saal vorbereiten.“ Sagte Joe zur Schwester
gewannt und verließ den Raum. „Oh ja natürlich!“ meinte sie aufgeschreckt, ging
hinaus und schloss hinter sich die Tür. Eine bedrückende stille trat ein… die plötzlich
von mehreren erleichterten Seufzer unterbrochen wurde. Major Harry und Bianco
haben sich ins Bett fallen lassen und schliefen dann auch sofort ein. Joe und die
Krankenschwester gingen hastig auf dem Gang entlang. „Wo geht es den hier zum Op-
Saal Schwester.“ fragte Joe hektisch wo bei ihm auffiel das sie sich noch gar nicht
vorgestellt haben: „Wie unhöflich von mir eigentlich ich erteile ihnen Anweisungen
wie ein richtiger Arzt dabei habe ich mich noch nicht einmal vorgestellt! Hi Joe mein
Name ich bin oder viel mehr gesagt war Medizin Student und sie sind???“ „Jen und…
so was in die Richtung habe ich mir schon gedacht aber nebensächliches können wir
auch noch nachher besprechen.“ Jen legte kurz eine Luft hol Pause und führte fort:
„Da vorne links ist der OP-Saal.“ Joe bog links ab und riss die Türe auf: „Wouw ihr vom
Vatikan seit echt gut für solche Situationen vorbereitet!“ er war sichtlich beeindruckt
von dem gut ausgestattendem OP-Saal. Sie legten Chrome vorsichtig auf dem OP-
Tisch. „Jen würden sie den Patienten betäuben?!“ „Was betäuben!“ kam erschrocken
aus Chromes Mund hervor: „Ne ohne mich ich will ja schließlich sehen was an mir
herum gepfuscht wird!“ meinte er nur empört während Jen ihm schon die
Betäubungsmaske auf Nase und Mund drückte und die Flasche einwenig aufdrehte.
Joe sah das Chrome sich versuchte zu währen und ging zu der Flasche mit dem
Nahkosemittel: „Nur nicht so zögerlich Jen bei unserem Patienten können sie die
Dosis ruhig erhöhen.“ Dabei drehte Joe die Flasche bis zum Anschlag auf. In kürzester
Zeit wurde Chrome schläfrig und nickte auch sofort ein. „Ihnen ist aber schon klar das
man bei so einer hohen Dosis sterben kann?!“ fragte Jen schockiert. „Keine Sorge er
hat alles richtig gemacht.“ Ohne das es die beiden gemerkt haben war ein alter Mann
in den OP-Saal gekommen: „Testarossa ist ein Dämon des wegen muss man ihm auch
eine höhere Dosis wie gewöhnlich verabreichen!“ erklärte ihr der alte Mann. „Ah ich
ermute sie find der alte Tattergreis von dem Steven sprach???“ fragte Joe skeptisch.
Der alte Mann lachte laut auf und sagte: „Ja der bin ich aber ich würde mich freuen
wenn ihr mich…“ er über legte kurz: „Nennt mich Avox ich bin ein alter pensionierter
Arzt.“ „Na schön.“ Joe gab sich vorerst mit dieser Antwort zufrieden auch wenn er
diesem alten Mann nicht wirklich ganz trauen wollte. „Gibt es von Testarossa alias
Chrome Takagi eine Krankenakte?“ fragte Joe Avox. „Natürlich existiert von
Belzebell…äh ich meine Testarossa eine Krankenakte.“ Er lächelte verlegen. »der Typ
hat doch bestimmt was vor, aber zu erst muss ich mich um Chrome kümmern… aber
gleich danach werde ich mich diesem „Avox“ an die Versen heften und ihn unter die
Lupe nehmen der Typ scheint uns irgendetwas zu verschweigen!« dachte Joe bei sich
und sagte: „Nun gut dann bitte ich sie den OP-Saal zu verlassen und mir die Akte von
Testarossa heraus zu suchen.“ Er wendete sich zu Chrome und desinfizierte seine
Hände. Jen die nicht wirklich verstand was Joe an ihrem Meister auszusetzen hat
konsentrierte sich lieber vorübergehend auf die OP. Joe der sich zu Chrome gewannt
hatte holte aus seiner Hosentasche ein Aufnahmegerät das so ähnlich aus sah wie ein

                http://www.animexx.de/fanfiction/246549/ Seite 2/6

http://www.animexx.de/fanfiction/246549


Hells Breaker

Walkman hervor, er drückte auf Play und sagte: „Ich beginne nun die Operation an
dem Dämon Testarossa alias Chrome Takagi. Ich und die Krankenschwester Jen
werden als erstes aus der sicht des Patienten seine Verletzung an der linken Seite zu
Nähen danach werden wir ihm eine Bluttransfusion verabreichen.“ Er stellte das
Aufnahme Gerät auf den Tisch und desinfizierte noch einmal seine Hände: „Jen
würden sie mir bitte Nadel und Faden Reichen?“ bat Joe höflichst und entfernte die
Kleidung rund um die Wunde. „Ja…“ sagte sie entschlossen und reichte ihm Nadel
und Faden: „Nadel und Faden.“ „Danke.“ Er machte sich daran die Wunde
professionell und sorgfältig zu vernähen. Nach einer halben Stunde atmete er
erleichtert auf: „Buh, das währe geschafft! Nun müssen wir ihm nur noch neues Blut
einflössen, ich hoffe ihr habt einen guten Vorrat an Blutkonserven sonst seh ich
schwarz für unseren Patienten.“ Joe wandte sich Jen zu: „Jetzt währe natürlich
vorteilhaft die Krankenakte zu besitzen um die Blutgruppe zu bestimmen.“ Murmelte
er. „Bestimmt hat sie Meister Avox schon heraus gesucht!“ meinte Jen sanft lächelnd
und ging mit Joe in einen neben Raum. Dort saß Avox mit einer Tasse (vermutlich) Tee
in der Hand mit der Akte von Chrome die er auf den Tisch gelegt hat vor ihnen.
„Testarossa alias Chrome Takagi oder wie er auch von vielen Dämonen genant wird
„Belzebell“ hat die Blutgruppe AB, Jen wenn sie so freundlich währen die
Blutkonserven aus dem Kühlraum zu holen und die Bluttransfusion vorzubereiten?“
fragte Avox die junge Frau. „Natürlich Meister.“ Antwortete sie und verließ den Raum.
Joe sah Avox sehr misstrauisch an und sagte: „Nah schön wer oder was sind sie?“ der
alte Mann schaute ihn hämisch an: „Ich weiß nicht von was sie sprechen ich bin nur ein
pensionierter alter Arzt.“ „Lügen sie mich nicht an!!!“ schrie Joe außer sich vor Wut:
„Woher wissen sie das Chrome Takagi ein Dämon ist?“ „Mh eine berechtigte Frage“
stellte Avox bescheiden fest: „Doch ist es nicht verständlich, dass ich als ehemaliger
Chef Arzt natürlich davon in Kenntnis gesetzt wurde das mein Patient ein Dämon ist?!
Das ist auch übrigens auch der einsiechste Grund warum ich noch nicht völlig in den
Ruhestand gegangen bin, der Vatikan will nicht das, dass sich über all herum spricht.“
„Gut ich gebe zu das, dass einleuchtend ist aber woher wissen sie das er oftmals
Belzebell genannt wird?“ bohrte Joe weiter nach. „Nun gut ich muss zu geben das du
kein dummer junge bist den man so einfach hinters Licht führen kann, aber du kannst
mir vertrauen ich bin ein guter alter Freund von Chrome Takagi schau die Akte an
dann wirst du vielleicht verstehen.“ Er reichte Joe Chromes Krankenakte. Er brauchte
ungefähr eine halbe Stunde um die Akte aufmerksam durch zu lesen. Danach schaute
er etwas besorgt auf und sagte: „Die Sache mit seinem Siegel scheint ja recht
kompliziert zu sein.“ „Stimmt, stimmt aber was sollte ich den anderes tun? Er hätte
sonst wie ein Berserker in der Gegend herum gewütet und auf längerer hin sicht
gesehen würde das sein menschlicher Körper gar nicht mit machen sie wissen ja das
der Körper eines Dämons robuster und bessere Regenerationsfähigkeiten besitzt als
ein Mensch. Daher ist Chrome als ein halb Dämon mit einem menschlichen Körper in
akuter Gefahr!“ erklärte Avox ausführlich „Das heißt ohne Karuso der das Siegel
aufrecht erhält würde Chrome stück für stück seinen Körper selbst zerstören?!“ „So ist
es“ er trank einen Schluck und fuhr fort: „Als er noch bei Cyus war sorgte dieser dafür
das Chrome nicht außer Kontrolle geriet und davor der ehemalige „Graf“.“ Er
schwelgte in Erinnerungen. Joe hatte schon eine böse Vorahnung um wenn es sich bei
dem „Grafen“ handelte doch er behielt seine Vorahnung für sich den etwas anderes
interessierte ihn viel mehr: „Wer sind sie? Woher wissen sie so viel über Chrome
Takagis Vergangenheit?“ Joe schaute Avox intensiv an, schüttelte dann den Kopf und
wollte aufstehen während dessen er sagte: „Entschuldigen sie das war unhöflich von
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mir! Die Sache zwischen ihnen und Chrome geht mich ja schließlich nichts an!“ Avox
schmunzelte: „Du kannst ruhig aussprechen was du denkst Lumis.“ Joe der sich schon
von Avox abgewannt hatte fuhr mit einem Satz zu ihm um und schaute ihm
erschrocken an »Woher weiß er das ich ein Elementarfürst bin und vor aller dingen
das Lumis in mir drin schlummert?!« „Dieser helle heilige Schein der schon einem in
den Augen weh tut, ja ich kann ihn bei dir sehen und ich spüre auch das sich die
Tochter der Maria sich in diesem Gebäude aufhält ihre Energie könnte man sogar noch
Kilometer weit spüren ja sie ist wirklich ein Geschenk Gottes auch wenn sie sich selbst
führ unfähig hält am Ende wird sie es sein die allem ein Ende Bereitet. Du fragst dich
jetzt sicherlich noch mehr woher ich das alles weiß, ganz einfach ich bin ein Dämon.“
Avox schaute Joe prüfend an. Joe schluckte nervös: „Warum helfen sie dann uns und
warum ist Chrome nicht bei Cyus oder diesem Grafen geblieben?“ frage er Avox
direkt. „Chromes Vater also Belzebell wuste das er nicht mehr lange zu leben hatte
deswegen gab er seine beiden Söhne Chrome und Mamoru in die Obhut des Grafen
den er sehr gut kannte. Belzebell wusste natürlich das dieser seine Forderung nicht
abschlagen konnte, also nahm er sie auf und kümmerte sich gut um sie. Eines Tages
kam Cyus mit der damaligen Tochter der Maria zum Grafen und forderte im Namen
Luzifers das Chrome und Mamoru mit ihnen kommen sollten. Der Graf lachte natürlich
darüber und fragte ihn ob er sich im klarem darüber währe in welcher Position er sich
befände… die Diskussion ging so noch ein ganzes Stückchen weiter am Ende lies der
Graf die beiden mit Cyus und der Tochter der Maria ziehen den er hatte ihnen
schließlich alles beigebracht was sie wissen müssen und der Meinung war das es an
der Zeit war das sie ihre eigenen Fehler machten und so mit sah er die Aufgabe die im
Belzebell einst einmal gegeben hat als erfühlt. Wie es nun das Schicksaal so wollte
verliebte Chrome und Mamoru sich prompt in die Tochter der Maria.“ Er stockte für
einen Moment und sah Joe prüfend an: „Du kennst doch sicherlich die Jungfrau con
Orleans?!“ „Natürlich kenne ich sie! Ich kenne sogar die geschichtliche Begebenheit
und sogar die Reclam Geschichte von Friedrich Schiller.“ „Oho nicht schlecht zum Teil
stimmt ja die Geschichte von Friedrich Schiller wirklich mit der Wirklichkeit überein
wusstest das?“ „Nein, ich dachte das sei alles nur gesponnen was der Schiller da
geschrieben hat aber jetzt verstehe ich auch warum die Mönche wollten das ich das
lese!“ er runzelte die Stirn. „Ja, ja erst wurde unsere schöne Jungfrau von Orleans
Jeanne d’Arcs gefeiert und am Ende musste sie doch am Scheiterhaufen wegen des
Verdachts eine Hexe zu sein sterben und das alles nur weil der König Angst hatte die
Macht über sein dummes und naives Volk zu verlieren!“ er atmete einmal tief durch
um seinen Groll zu ab zu lassen: „Zumindest so die Überlieferung in Wahrheit hatte da
jemand anderes seine Finger im Spiel aber das tut ihr jetzt nichts zur Sache, viel
wichtiger ist es das weder Cyus noch Luzifer sich einen Finger dafür krumm gemacht
haben um sie zu retten! Ganz nach dem Motto „sie wird ja eh wieder geboren“ haben
sie, sie einfach sterben lassen…“ „Ich verstehe“ unterbrach ihn Joe grübelnd:
„Deswegen hat sich Chrome also von Cyus abgewandt da er so zusagen mit
verantwortlich ist das sie tot ist, wahrscheinlich ist er auch deswegen so fixiert auf
Akira nicht wahr?!“ „Richtig, richtig aber bitte erzähle ihm nicht, dass ich dich über
seine Umstände aufgeklärt habe! Er reagiert darauf sehr empfindlich.“ Bat ihn Avox.
Joe schaute Avox nachdenklich an: „Wieso erzählst du mir das alles?“ Avox lächelte ihn
überlegen an: „Es ist wichtig für einen Arzt das er über die Umstände seines Patienten
aufgeklärt ist! Ich kann leider nicht über all für ihn da sein deshalb bitte ich dich
kümmere dich um ihn!“ Joe blätterte überlegend in Chromes Akte: „Haben sie einen
spitzen Gegenstand aus Silber?“ fragte er Avox schließlich. „Einen spitzen Gegenstand
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der aus Silber besteht?“ fragte Avox lächelnd: „Wo zu brauchst du das? Aber bitte hier
der Brieföffner hier ist aus reinem Silber!“ er reichte Joe den Brieföffner. Joe
betrachtete mit funkelten Augen das polierte Silber: „Ich werde mit meiner Kraft als
Elementarfürst des Lichts Chromes Siegel und Karusos Fähigkeiten um ein vielfaches
verbessern!“ und mit diesen Worten ging er zurück in den OP-Saal. Als Joe den Raum
verlassen hatte fing Avox freudig an zu lachen: „So was, dieser Junge“ er schüttelte
den Kopf: „Aus dem kann wirklich noch was werden!“ meinte er scharfsinnig und nahm
noch einen schluck aus seiner Tasse der zu seinem bedauern schon kalt geworden
ist…
…Joe betrat hastig den OP-Saal in dem Jen gerade mit der Bluttransfusion fertig
geworden war. „Ah ich sehe sie sind gerade fertig geworden und wie geht es unserm
Patienten?“ fragte er Jen. „So weit ganz gut seine Währte verbessern sich jetzt nach
der Bluttransfusion wie rasend.“ Schilderte Jen ihm. „Das wundert mich nicht.“ Meinte
er lächelnd nahm sich einen Stuhl und setzte sich an Chromes rechte Seite und nahm
seine Hand und betrachtete das Siegel aufmerksam: „Jen das was ich jetzt tuhe
dürfen sie mit niemand anderem auser mir und Avox besprechen kann ich mich da auf
sie verlassen?!“ fragte er sie mit einer ernsten Mine. Jen schluckte:“ Na… natürlich.“
Joe atmete erleichtert auf und holte nun den Brieföffner hervor: „Gut ich werde nun
Chrome Takagis Siegel mit meinen Fähigkeiten als Elementarfürst des Lichts
verstärken! Dazu brauche ich aber meine volle Konzentration also wenn sie so nett
währen und darauf achten würden das mich niemand stört das währe eine echte
Hilfe.“ „Natürlich werde ich ihnen helfen so lange sie einem Lebewesen helfen wollen
werde ich auch mein best mögliches tuhen um sie zu unterstützen!“ sagte sie in einem
selbstverständlichen Ton. Joe schaute sie dankend an, dann faltete er seine Hände
(wie zum Beten) um den Brieföffner und blieb so murmelnd eine zeitlang verharrend.
Als er sein „Gebet“ beendet hatte nahm er vorsichtig Chromes Hand und zeichnete
mit dem Brieföffner das Siegel auf Chromes Handrücken nach. Jen hielt während
dessen den Atem an die teils lateinischen Wörter die Joe von sich gab und die Energie
die er von sich in Chrome einfließen ließ stockten ihr den Atem. Sie war viel zu sehr
darauf fixiert, darauf zu achten was vor ihr geschah als auf alles andere.

Das Wort zum Sonntag

Teil 11

*Gähn* also für die Statistick wir haben heute den 08.02.2011 und 23.40 Uhr und
morgen muss ich ARBEITEN das heißt um 6:00 Uhr aufstehen! Ach ja und übrigens
Hallo alle zusammen wie schön das ihr auch wieder diesmal mein Kapitel gelesen habt
oder wie es manche auch machen lesen werdet wie ihr gerade mit bekommen habt
reise ich mir wirklich Arme und Beine fast raus nur um das Kapitel frühst möglichst
fertig zu bekommen was ja auch nicht so einfach ist wenn man überlegt Ausbildung d.
h. Arbeiten, Schule gehen, lernen *nerv* (Naja habs mir ja rausgesucht) dann noch
einen festen Freund um den ich mich kümmern muss (naja eigentlich hat er sogar dazu
beigetragen das das Kapitel überhaupt so schnell fertig geworden ist! Den wenn er
gelernt hat konnte ich nämlich super gut an Hells Breaker weiter schreiben *grins*
danke dafür noch mal mein Süßer ;)) andere Freunde um die man sich ja auch
kümmern möchte und natürlich meine Familie die mich zur Zeit eh kaum sieht! Naja
aber was soll man machen??? Ich auf jeden fall geh jetzt erst einmal ins Bett! Und
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werde die ganze Sache erst morgen ab tippen und veröffentlichen. Also man sieht sich
*gähn* euer nie müde werdender Schreiberling

Mit „Unserer Arbeit behindern“ meinte Joe sich und die Krankenschwester (Jen).

Ken ist eine gelernte Krankenschwester die seit kurzem im Vatikan arbeitet. Sie ist
sehr begeistert von der Arbeit des ehemaligen Chefarztes Avox den sei deswegen als
„Meister“ sieht/bezeichnet.

Wie viele von euch vielleicht schon fest gestellt haben ist natürlich Avox der Doc aus
Chrome Breaker nur mit dem unterschied das sie in Hells Breaker nicht verwandt sind.
--> Stecki ;)

Wahrscheinlich weis es eh schon wieder die Hälfte von euch aber ich belege auch
gerne eure Teorie noch mal JA der „Graf“ von dem hier die rede war ist Graf Dracula
und so mit Alucard!

Das Alucard Chromes Vater also Belzebell kannte liegt daran (und jetzt verrate ich mal
wieder mehr als ich möchte) dass Alucard, der damals noch Ancel hieß (ich hole weit
aus ich weis) Belzebell der damals Seth hieß und Luzifer der niemals anderster hieß
(ausßer er legte sich mal einen deck Namen wie Mephisto in Faust zu!!) Na ja auf jeden
fall waren sie unter diesen Namen Engel im Himmelreich bis Luzifer eines Tages
anfing Gott zu hassen. Er beschuldigte Gott die Menschheit im stich gelassen zu
haben den immerhin war es schließlich er der die Menschheit erschaffen hatte also
sollte er sich auch um sie kümmern und für ihre Taten grade stehen wie ein richtiger
Vater. Gott verstand natürlich was sein Engel (Luzifer) von ihm wollte doch er hatte
seine eigene Meinung von der Menschheit und natürlich seine eigenen Pläne wohin
das alles führen sollte. Darauf hin das Luzifer sich von Gott nicht ernst genommen
fühlte wandte er sich von Gott ab und ging zur Erde um es nach seinen Worten alles
besser zu machen dabei gingen Ancel (Alucard) und Seth (Belzebell) mit die eigentlich
als so zu sagen Aufpasser für Luzifer gedacht waren da spielten natürlich beide nicht
mit denn sie kannten Luzifer gut und waren daher gute Freunde und das was Luzifer
sagte war für sie in gewisser hinsiecht auch einleuchtend! Als die drei schließlich auf
der Erde angekommen waren gab ihnen Luzifer als erstes neue Namen damit sie sich
voll und ganz von Gott lösen konnten und somit nur noch ihm dienen sollten somit
wurde aus Seth --> Belzebell und aus Ancel --> Graf Dracula der später wiederum von
Integras Großvater den Namen Alucard bekam. Die beiden bemerkten erst viel später
was für ein Monster Luzifer wirklich geworden ist!

Und ja Alucard ist der besagte Ancel von dem der komische Geist in den Katakomben
mit Akira gesprochen hat.

Die Vergangenheit von Chrome die Avox erwähnt sind genau die selben auf die
Alucard in Kapitel 1 anstichelt!
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